
Passen perfekt zusammen: Nicht nur bei der symbolischen Präsentation ihrer Flyer harmonieren Nilgün
Özel, Elke Süsselbeck und Ulrich Mettenmeier von der Bürgerstiftung Paderborn sowie Sabine Paus, Mar-
got Hohenbrink und Elisabeth Sittig von der ehrenamtlichen Initiative Zeitspende. (v. l.). FOTO: HOLGER KOSBAB

¥ Paderborn (hko). Spazieren-
gehen, vorlesen oder bettlägrige
Menschen betreuen: Mit solch
kleinen Dingen verbessern die
ehrenamtlichen Kräfteder Initia-
tive Zeitspende die Lebensquali-
tät von Schwächeren und vor al-
lem älteren Leuten, die im Alltag
kleine Hilfen brauchen. Um ihre
Unterstützung dem Bedarf anzu-
passen und ausweiten zu kön-
nen, kooperiert die Zeitspende
und ist ab sofort ein Projekt der
Bürgerstiftung Paderborn.

„Damit sind wir ganz nah
dranam ehrenamtlichen Bürger-
engagement“, sagt der Vor-
standsvorsitzende der Bürger-
stiftung, Ulrich Mettenmeier.
Stiftung und Initiative sind sich
einig: Die gemeinsame Arbeit
unter dem Dach der Bürgerstif-
tung wird einen außerordentli-
chen Gewinn bringen für die Pa-

derborner Bürger. Durch diese
Zusammenarbeit könnten sich
die Zeitspender „noch nachhalti-
ger und dauerhafter für die Men-
schen einsetzen“, sagte Sabine
Paus. Die Schirmherrin der vor
einem Jahr gegründeten Initia-
tive hatte im Mai den Kontakt
zur Bürgerstiftung gesucht.

Die Nachfrage steige ständig,
erläutert Elisabeth Sittig, Vorsit-
zende der Zeitspende. Den 40
Zeitspendern gegenüber stehen
zurzeit 80 bis 90 Zeitnehmer –
und 70 dieser Kontakte sind re-
gelmäßig.Dabei war das Hilfsan-
gebot ursprünglich eher als Feu-
erwehr geplant, so Sittig. Doch
wer einmal den Besuch der Eh-
renamtlichen hatte, der möchte
ihn auch gerne wieder – und am
besten vonimmer der selben Per-
son. Für die Zeitspende bedeu-
tet die Kooperation zudem

schlagkräftigere Werbung zum
Beispiel durch Flyer und Inter-
net. Diese Stärkung sorge dafür,
„dass den Schwächeren in der
Region besser geholfen werden
kann“, so Sittig. Neben Senioren
würde auch Alleinerziehende
oder junge Familien besucht,
etwa um Kindern auch mal beim
Lernen zu helfen. Zudem gibt es
eine enge Kooperation mit dem
Verein KIM Soziale Arbeit.

Der Großteil der Zeitspender
– 90 Prozent – ist weiblich. Un-
ter den ehrenamtlich Aktiven
sind auch einige Ehepaare. Wer
selbst Zeit spenden will, meldet
sichbei der Sprechstunde im Rat-
haus,montags,15 bis17 Uhr, un-
ter Tel. (0 52 51) 14 87 10 oder
info@zeitspende-paderborn.de.
www.zeitspende-paderborn.de
www.buergerstiftung-pader-
born.de
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